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roicEeltt uitb bireftc @elcifeauf(f)tüffe cr
I)alten, nicht gum minbeften gum Stufen beg ©laritcr=
lanbeg, in weld)eg gitbem bcr ©ütertrangport herein»
facht nnb ber ißerfonenberfehr nicht' mehr gerfplittert
loirb. Befonberg burd) bie billigen Gräfte
beg gang nähert Söntfchwerf eg fann fic£> 9tie
berurnen gu einer bebeutenbeit gnbitftrie»
ftabt cutioidelu, bie fid) nadf allen Seiten
ungehemmt augbehnen fann unb lanbfdfaft»
lid) einegerabegu beneibengmert fchöneSage
l)at. $>er Vorteil für ben grembeuberfehr fpringt

unter bem ©efidjtgpuufte einer grojjgügigen öifeubahu
politif, meldfc bie ßufunft im Singe hat, unter §intau=
fchung flciulicher gntereffen.

lltrfjfyitfeett*#*
internationale Sluèfteltung in Btailanb 190G. $)cr

auf ben 31. $uli 1905 fefigefefjte Slnmelbnngêtermiu
für bie Beteiligung an biefer Slugftellmtg ift big gum
31. Sluguft nä ci) ft h in berläugert morben.

Me Slugfunftggefuche ober anbere bie Mgftellung

Z///-/CA - #srg/~

"WZTeTs ÉTZITyas

babei in bie Singen itnb werben bie rühmlichen Be»

ftrebungeu bcr ©lanter BcrfchrSbercinc nod) mehr mit
©rfolg gefrönt fein. SBelcEje beneibengmerte ißerfpeftiben
eröffnen fid) burd) Bermirflid)ung biefeg projettes nicht
bem Santon ©larug! Stod) ermähnengroert ift bie

ftrategifdhe Sage beg neuen Babitbofeg, ba fie
eine gegebene nnb unbebingt günftigere ift unter ben

bie ©bene bcbcrrfchcnbeu Sanonen ber Sercuger» unb
ber SRieberurnerberge. ®atnit eben biefe bon bcr Statur
für einen Berfehrgfuoteupunft ber Dftfdpueig, fpegieö
beg ©laruerlattbcg in jeber §iufid)t auggegeidgtete Sage
jefct auggenüfct wirb, barnit alte gehler auggebeffert
unb alte Sünben mieber gut gemacht Joerben, muh
unb luirb jefet groifdjen ben Santonen ein SBcg gur
Berftänbigung gefudjt toerben, gum allgemeinen SSo 1)1,

betreffenben ffufchriftcn finb an ben fdjroeigerifdjen ©e=
neralfommiffär, §rn. B. Simen, in ÜRinufio (ïeffin)
gu richten.

$ic Station ©iguteer bcr guucjfraulmbtt, 3161-SReter
über SDtcer, ift ®iengtag ÜRorgen nach am greitag bor»
auggegangener SoKaubation burd) bie guftehenbeit Be»
hörbett eröffnet toorben. Sie erfdjliefjt einen glang»
boHen ©ittblid in bie girnenroelt, hinter ber gungfrau
auf ben Slbfturg beg unteru SDRönd^Sjodhä. auf bie Bie»
fdherhörner, bie Schredljötner unb bag SBetterhorn.

Bauiocfen in 3»''ici), gnfolge beg @ntgegenfommen§
ber Befiheriit beg Siitbentalg, grau Sanbolt unb bereu
©rben, gegenüber ber SunftgefeEfdjaft fonnte biefe einen
Bertrag abfchlieffen, burd) ben ihr bag gur ©rridjtung
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wickeln und direkte Geleiseanschlüsse er-
halten, nicht zum mindesten zum Nutzen des Glarner-
landes, in welches zudem der Gütertransport verein-
facht und der Personenverkehr nicht mehr zersplittert
wird. Besonders durch die billigen Kräfte
des ganz nahen Lvntschwerkes kann sich Nie-
derurnen zu einer bedeutenden Industrie-
st adt entwickeln, die sich nach allen Seiten
ungehemmt ausdehnen kann und landschaft-
lich eine geradezu beneidenswert schone Lage
hat. Der Vorteil für den Fremdenverkehr springt

unter dem Gesichtspunkte einer großzügigen Eisenbahn-
Politik, welche die Zukunft im Auge hat, unter Hintan-
setznng kleinlicher Interessen.

Verschiedenes.
Internationale Ansstcllnng in Mailand 1900. Der

auf den 31. Juli 1905 festgesetzte Anmeldnngstermin
für die Beteiligung an dieser Ausstellung ist bis zum
31. August nüchsthin verlängert worden.

Alle Auskunftsgesnche oder andere die Ausstellung

/V-s/e/,5

dabei in die Augen und werden die rühmlichen Be-

strebungen der Glarner Verkehrsvereine noch mehr mit
Erfolg gekrönt sein. Welche beneidenswerte Perspektiven
eröffnen sich durch Verwirklichung dieses Projektes nicht
dem Kanton Glarus! Noch erwähnenswert ist die

strategische Lage des neuen Bahnhofes, da sie

eine gegebene und unbedingt günstigere ist unter den

die Ebene beherrschenden Kanonen der Kerenzer- und
der Niedernrnerberge. Damit eben diese von der Natur
für einen Verkehrsknotenpunkt der Ostschweiz, speziell
des Glarnerlandes in jeder Hinsicht ausgezeichnete Lage
jetzt ausgenützt wird, damit alte Fehler ausgebessert
und alte Sünden wieder gut gemacht werden, muß
und wird jetzt zwischen den Kantonen ein Weg zur
Verständigung gesucht werden, zum allgemeinen Wohl,

betreffenden Zuschriften sind an den schweizerischen Ge-
neralkommissär, Hrn. R. Simen, in Minusio (Dessin)
zu richten.

Die Station Eismeer der Jungfranliahn, 3161-Meter
über Meer, ist Dienstag Morgen nach am Freitag vor-
ausgegangener Kollandation durch die zustehenden Be-
Horden eröffnet worden. Sie erschließt einen glänz-
vollen Einblick in die Firnenwelt, hinter der Jungfrau
auf den Absturz des untern Mönchsjochs, auf die Vie-
scherhörner, die Schreckhörner und das Wetterhorn.

Bauwesen in Zürich. Infolge des Entgegenkommens
der Besitzerin des Lindentals, Frau Landolt und deren
Erben, gegenüber der Kunstgesellschaft konnte diese einen
Vertrag abschließen, durch den ihr das zur Errichtung
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bel Kunftgebäubel erforberltclfe Sattb am |)eim*
plat) fofort, ber iReft ber Siegcnfcfjaft 3 SRonate nact)
bent 2luff)ören bel fRieffbraudfl übevtaffen wirb. 3)abei
(fat bie ÉunftgefeKfdfaft befteljenbe SRietoertrage ju re=

fpeltieren. ®ie ©tabt fetbfi übernaffm bie 9Serpf(id)tung
ber nötigen Œttueiterung bel 93augrunbel burrff ein
drittel bel ftrautgartenareall, bal mit 150,000 $ranfen
bewertet ift, fowte ber ©rroerbung ber £iegenfdfaft
ftatafternummer 35 am oberen ,fnr|d)engraben. SBOtt

biefer Siegenfc^aft fott fo oiel an bie ft'unftgefedfdfaft
abgetreten roerben, baff fie Slnftöfjeriti an bie bil jum
93auplatj berlängerte Üantonlfctfulftrafie roirb. ferner
foil bie ©tabt einen Beitrag oon 100,000 leiften.
/Dafür (fat bie .fvunftgefedfdjaft binnen fjatfresfrift oon
©enetfmigung bei fBertragel an ben $inanjaulroei§ ju
liefern unb ben 93au fu beginnen. /Die Sammlungen ber
©efellfctfaft milffen minbeftenl /wet ïage pro Söocffe

unentgeltlich offen flehen. Soft firf) bie Äunftgefellfdfaft
auf, fo fallen 93 oben unb Sauten an bie ©tabt jurüd.
Sei bem SßBettberoerb für ben Sau mürben bie fßläne
bei 2lrcl)iteften .Rati OJiofer gemä(flt, beffen Soranfclflag
fich auf runb eine SRillion beläuft.

Saufpefulation. (rd Äorr.) 3u ber SunbeSftabt Sern
finb in ben legten Salfreti fdhon eine ganje Seilfc Pon
italieniföheit Sauunterne()mern, bie fid) flruppctlol in
gemaltige ©pelulatiotien eingelaffcn baben unb mit ben

§unberttaufenben nur fo fpielten, in ÄonfurS gclommen.
©egenmärtig madft miebcr ein foldjer fÇaH biet bon fid)
reben, inbem ber @ro§uutcrue(fmer ßarlo iß a g Ii a
in Äonfurl geraten ift. ©amitag ben 19. Sluguft
bringt ba§ Äonlurlamt Sern nicht weniger all 18 in
ber ©tabt Sern gelegene Sefifjungen bei ßarlo fßaglia

pr öffentlichen Serfteigeruug. ®iefe 18 Käufer unb
©runbobjefte roeifen laut amtlicher ©djafRtrtg einen
2Bert bon $r. 456,700 auf.

JU* foev ^rntiö — filt bie |kai?tô.
fragen.

NB. 3)«rl(it»f*~ «ml» ©rtufdjgetttdj* »erben unter bieje
Stubril nidjt aufgenommen.

399. ßu einer ©infriebigmtg bebarf jirta 40 ©tüd I-©alten
10 unb 12 cm fiarf auf 180—200 m Sänge unb 80 m etferne ©obren,
25—30 mm ftart (menu aud) fdjon gebrauchte). Offerten mit
©reiäangaben an 2t. ©djultbeh, ffrauenfelb.

400. Sann attel, auëgetrocfneteë ^fotierbanb in ©ollen
noch ju einem prattifdjen ßroed nerroenbet roerben?

401. 28er liefert bie @d)loh»2lutomaten für 2lborttüren?
©efl. Offerten an ffr. ©tftnger, Qnftaûationëgefdfâft, ©afel.

Mäcker & Schaufelberger
ZÜRICH I

Werkzeug - Maschinen.

403. 28er tbnnte mir eine 2Bafferrabrofette liefern nad)
folgenben 2tngaben : 2teitig, 8armig, 2trme 150/85, ©olfrung 130 mm,
®urdjmeffer ber ©ofette 800—1000 mm? Offerten an 28iHt),
©ater, ©hur.

403. 28er liefert Sangen junt ©cijränten oon Sägeblättern
unb roeldjel finb bie oorteitbafteften Offerten an 2t. §aufer,
Säger, ©intfen b. ©rugg (2largau).

404. 3Jtit roeldjer ©inridjtung tonnte ber Senjinoerbraud)
für einen 2Jiotor oon 6—8 PS mit ©lübrobrpiinbung oerminbert
roerben ®er äliotor oerbraucht bei einer Sraftleiftung oon 3—4 PS
tâgltd) pria 35—40 Siter ©enjin. ©efl. 2tu§tunft unter ©hiffre
28 404 an bie ©ïpcbition.

405. 28er liefert eiferne 2Bagenräber ameritanifdjen @pftem§
ober roer hat ©ertretung „2Jtarfhall ©onl ©o. ©ainëborougb"

406. ©ibt e§ ein ©Uttel, um bie ffugen eines tannenen
©lemenbobens ju oermachen eoent. auljutitten, bamit ber ©oben
roieber alë eine fflädje erfdjeint, roenn er geölt ober gemalt roirb

407. ©ibt eS in ©hur ober Umgebung eine ßementfabrif,
unb ju roeldjem greife liefert biefetbe roaggonroeife ßement per
100 îfg. Offerten unter ©fjiffre É407 an bie ©jcpebition.

408. Sin im ©efi^e einer neuen ©anbfäge oon 55 cm
©ottenDurchmeffer. ^eiftt fleh nun ber grofee Uebetftanb, bah
bie ©tättcr immer reihen, fiönntc mir oieOeidft ein erfahrener
ffachmann guten ©at erteilen, roo ber /fester liegt unb roaë für
©latter fid) am beften eignen mürben |fum tiorauë beften ®anf.
®.'ft. 2tntroorten unter ©r. 408 an bie ©{pebition.

409. 2BeId)e fjabrit liefert girftbtedje für 2Bettbred)be=
badjungen? Offerten unter ©hiffre S409 bef. bie ©ypeb.

410 a. Sann man ©ägraeht mit ßement ober irgenb einer
anbern STiaffe mifdjen, bah baSfetbe feft roirb, bamit eë poifdjen
©dfrägböben nerroenbet roerben tann? Qft biefe 2trt 2lu§füHung§=
material gut unb ratfam? b. ©inb ©iegelroänbe ebenfo gut,
roenn biefelben hobl gelaffen unb innen unb auhen gut eingefdjalt
roerben, al§ foldje, roelche nur mit ©aetfteinen aufgeriegelt roerben
Um gütige fachmännifche 2lntroort roirb böfl. erfucht.

411. 28er liefert SunftfteinmobeBe für ©arteneinfriebungen
413. 28er liefert am biHigften ©oHaben unb gupjaloufien

pi einem ©eubau? Offerten mit ©reiëangaben per m' unter
©hiffre 211412 beförbert bie ©jpebition.

413. 2Bünfd)e eine 2fïifd)nrafd)ine jur 2Jtifd)ung oon ©anb
mit ©inbemittel ju taufen. ®iefelbe foil jirfa 1 m" in ber ©tunbe
liefern, für ^»anbbetrieb eingerichtet unb leidjt unb gut tranfs
portabel fein. Offerten unter ©hiffre ©413 an bie @ppeb.

Asphalt-
und Cementarbeiten aller Art

Trottoirs, Keller- und Brauerei-Böden, Terrassen, Korridore,
Remisen, Magazine, Durchfahrten etc.

Asphaltierung von Kegelbahnen.
Holzpflasterungen
Stallböden
Antieläolithböden, öl- und

säurefest, für Fabriken, Ma-
schinenräume etc.

Asphalt-Parkett

Beton-Bau 1390 h 05
Plättli-Böden
Asphalt-Blei-Isolier-

platten zur Abdeckung von
GewölbeD, Fundamenten,
Unterführungen etc.

Dachpapp-Dächer.

Holzcement-Dächer.
Mehrjährige Garantie für alle Arbeiten.

£. Sassmberger & 3(och» gase!
Asphalt- und Cementbaugeschäft.

tïtttujorteit.
2luf /frage 368. ®ic ©efeUfdjaft „Lausanne-Ouchy et Eaux

de Bret" in fiaufanne hat 100 big 150 SUÎeter ©uhröhren oon
500 mm ®urd)meffer auf 8ager unb tönnte biefelben jum ©reife
oon ffr. 20. — per ©teter ab Station Saufanne abgeben. ®ie
©öhren ftnb gebraucht, aber in gutem ßuftanbe; fte roaren für
einen fonftanten ®rucf oon 10 2(tm. beredfnet unb roiegen prfa
200 So. per lauf. 2Jteter. fturoenftüde unb 2Jtuffen ftnb eben=

faH§ in groher ßahl oorrätig.
2luf (frage 369. ©inen 4—5 PS ©enjinmotor, fo gut roie

neu, mit eleftr. günbung, hot billig abzugeben 3- Süthi, med).
SBerfftätte, 2Borb.

2luf jfrage 376. 2Benben @ie fid) an £>. ©ürti, med). 2Bert
hätte, ©urgborf.
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des Kunstgebäudes erforderliche Land am Heim-
platz sofort, der Rest der Liegenschaft A Monate nach
dem Aufhören des Nießbrauchs überlassen wird. Dabei
hat die Kunstgesellschaft bestehende Mietverträge zu re-
spektieren. Die Stadt selbst übernahm die Verpflichtung
der nötigen Erweiterung des Baugrundes durch ein
Drittel des Krautgartenareals, das mit 150,000 Franken
bewertet ist, sowie der Erwerbung der Liegenschaft
Katasternummer 35 am oberen Hirschengraben. Von
dieser Liegenschaft soll so viel an die Kunstgesellschaft
abgetreten werden, daß sie Anstößerin an die bis zum
Bauplatz verlängerte Kantonsschulstraße wird. Ferner
soll die Stadt einen Beitrag von 100,000 Fr. leisten.
Dafür hat die Kunstgesellschaft binnen Jahresfrist von
Genehmigung des Vertrages an den Finanzausweis zu
liefern und den Bau zu beginnen. Die Sammlungen der
Gesellschaft müssen mindestens zwei Tage pro Woche
unentgeltlich offen stehen. Löst sich die Kunstgesellschaft
auf, so fallen Boden und Bauten an die Stadt zurück.
Bei dem Wettbewerb für den Bau wurden die Pläne
des Architekten Karl Moser gewählt, dessen Voranschlag
sich auf rund eine Million beläuft.

Bauspckulation. (rcl Korr.) In der Bundesstadt Bern
sind in den letzten Jahren schon eine ganze Reihe von
italienischen Bauunternehmern, die sich skruppellos in
gewaltige Spekulationen eingelassen baben und mit den

Hunderttausenden nur so spielten, in Konkurs gekommen.
Gegenwärtig macht wieder ein solcher Fall viel von sich

reden, indem der Großunternehmer Carlo Paglia
in Konkurs geraten ist. Samstag den 19. August
bringt das Konkursamt Bern nicht weniger als 18 in
der Stadt Bern gelegene Besitzungen des Carlo Paglia
zur öffentlichen Versteigerung. Diese 18 Hänser und
Grundvbjekte weisen laut amtlicher Schätzung einen
Wert von Fr. 456,700 auf.

Ans der Praris — Mr die Praris.
Krage».

kM. Verkauf»- und Tauschgefuchr werden unter diese

Rubrik nicht aufsensMme».
S90. Zu einer Einfriedigung bedarf zirka 40 Stück I-Balken

19 und 12 ow stark auf 189—299 m Länge und 89 m eiserne Röhren,
25—39 wm stark (wenn auch schon gebrauchte). Offerten mit
Preisangaben an A. Schultheß, Frauenfeld.

400. Kann altes, ausgetrocknetes Isolierband in Rollen
noch zu einem praktischen Zweck verwendet werden?

401. Wer liefert die Schloß-Automaten für Aborttüren
Gefl. Offerten an Fr. Eisinger, Jnstallationsgeschäft, Basel.

Uài' à ZlîtiàÛMgsi'
l

40S. Wer könnte mir eine Wasserradrosette liefern nach
folgenden Angaben: 2teilig, Karmig, Arme 159/85, Bohrung 139 mm,
Durchmesser der Rosette 899—1999 mm? Offerten an I. Willy,
Vater, Chur.

40.?. Wer liefert Zangen zum Schränken von Sägeblättern
und welches sind die vorteilhaftesten? Offerten an A. Hauser,
Säger, Riniken b. Brugg (Aargau).

404. Mit welcher Einrichtung könnte der Benzinverbrauch
für einen Motor von 6—8 ?8 mit Glührohrzündung vermindert
werden? Der Motor verbraucht bei einer Kraftleistung von 3—4 ?8
täglich zirka 35—49 Liter Benzin. Gest. Auskunft unter Chiffre
W 494 an die Expedition.

405. Wer liefert eiserne Wagenräder amerikanischen Systems
oder wer hat Vertretung „Marshall Sons Co. Cainsborough"

400. Gibt es ein Mittel, um die Fugen eines tannenen
Riemenbodens zu vermachen event, auszukitten, damit der Boden
wieder als eine Fläche erscheint, wenn er geölt oder gemalt wird?

407. Gibt es in Chur oder Umgebung eine Zementfabrik,
und zu welchem Preise liefert dieselbe waggonweise Zement per
199 Kg.? Offerten unter Chiffre K497 an die Expedition.

408. Bin im Besitze einer neuen Bandsäge von 55 em
Rollenvurchmesser. Es zeigt sich nun der große Uebelstand, daß
die Blätter immer reißen. Könnte mir vielleicht ein erfahrener
Fachmann guten Rat erteilen, wo der Fehler liegt und was für
Blätter sich am besten eignen würden? Zum voraus besten Dank.
G 'fl Antworten unter Nr. 498 an die Expedition.

400. Welche Fabrik liefert Firstbleche für Wellblechbe-
dachungen? Offerten unter Chiffre K499 bes. die Exped.

410 s. Kann man Sägmehl mit Zement oder irgend einer
andern Masse mischen, daß dasselbe fest wird, damit es zwischen
Schrägböden verwendet werden kann? Ist diese Art Ausfüllungs-
material gut und ratsam? k. Sind Riegelwände ebenso gut,
wenn dieselben hohl gelassen und innen und außen gut eingeschalt
werden, als solche, welche nur mit Backsteinen ausgeriegelt werden?
Um gütige fachmännische Antwort wird höfl. ersucht.

411. Wer liefert Kunststeinmodclle für Garteneinfriedungen
41S. Wer liefert am billigsten Rolladen und Zugjalousten

zu einem Neubau Offerten mit Preisangaben per m^ unter
Chiffre Mi 12 befördert die Expedition.

41? Wünsche eine Mischmaschine zur Mischung von Sand
mit Bindemittel zu kaufen. Dieselbe soll zirka 1 m° in der Stunde
liefern, für Handbetrieb eingerichtet und leicht und gut trans-
portabel sein. Offerten unter Chiffre B413 an die Exped.

àGpiiîilî»
l!Nl! LkMklitàà allkl' jll't

1iottoir8, llvllor- und lZrsuvrsi-Lödvu, Isrrussou, Korridors,
Romisso, U»Ka?ins, Ouiokkubrtov à.

^spbaltierung von Kegelbahnen.
UoIxpkIa8terunKen
8tallböcken
àtielâolitbbôcken, öl- ur>ä

säursksst, kür Ikabriirov, Na-
sobinonräumo sto.

^«pkalt-parliett

keton-kau 1399 I> 95
ttlättli-köcken
^«pbalt-KIei-lsolier-

platten 6vr rlbäsetzunA von
iZorvölbso, lkuuàuvnton,
OntsrtübrullKen otc.

lZackpapp-IZäclier.

NsbrsäkriKö (Zarautis kür alls àrboitsn.

L. Zsssmderger L Hock, Zssel
-^«pliait- unck LernentbauKesLtiâkì.

Antworten.
Auf Frage ?08. Die Gesellschaft ,I.ausai>ue-Oucb^ et blaux

de kret" in Lausanne hat 199 bis 159 Meter Gußröhren von
599 mm Durchmesser auf Lager und könnte dieselben zum Preise
von Fr. 29. — per Meter ad Station Lausanne abgeben. Die
Röhren sind gebraucht, aber in gutem Zustande; sie waren für
einen konstanten Druck von 19 Atm. berechnet und wiegen zirka
299 Ko. per lauf. Meter. Kurvenstücke und Muffen sind eben-

falls in großer Zahl vorrätig.
Auf Frage 500. Einen 4—5 ?8 Benzinmotor, so gut wie

neu, mit elektr. Zündung, hat billig abzugeben I. Lüthi, mech.
Werkstätte, Word.

Auf Frage 1170. Wenden Sie sich an H. Bürki, mech. Werk-
stätte, Burgdorf.
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